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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

DJK Obermässing : TV 1879 Hilpoltstein 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

Spieltag 3 für die DJK Obermässing: DJK Obermässing und 
TV 1879 Hilpoltstein trennen sich unentschieden

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) entführten die Gäste des TV 1879 Hilpoltstein in ihrem 2. Saisonspiel beim
5:5 einen Zähler aus dem Spiel bei der DJK Obermässing. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:22. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes,
welches insgesamt 5 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann Sonja Lerzer. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spielerinnen von der DJK Obermässing um die Nummer 1 Irene Korzer nun 3 Pluspunkte
in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Schiller / Lerzer bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Johanni /
Weiß. Nur einen Satz verloren Korzer / Braun bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Siegert / Pajnic
und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun die
Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sandra Johanni wurden Irene Korzer unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Katja Braun ihrer
Gegnerin Alexandra Siegert letztlich beim 6:11, 5:11, 11:6, 5:11 nicht gefährlich werden. Beim
Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Das
Einzel zwischen Sonja Schiller und Melanie Pajnic endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die
Gastgeberin. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. 2:3 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Sonja Lerzer und
Hanna Weiß am Tisch die Klingen kreuzten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Lange mit Alexandra Siegert ringen musste Irene Korzer in einer auf Basis
der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Beim 1:11, 8:11, 4:11 gegen
Sandra Johanni fand Katja Braun von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sonja Schiller die Gastspielerin Hanna Weiß in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: DJK Obermässing 4 Punkte, TV 1879 Hilpoltstein 5
Punkte. Sonja Lerzer bekam es nun mit Melanie Pajnic zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Sonja Lerzer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der DJK Obermässing geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022
gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim, während der TV 1879 Hilpoltstein am 22.11.2022 gegen
den 1. FC Sachsen 1953 antritt.

 Statistik:
 DJK Obermässing

Doppel: Schiller / Lerzer 0:1, Korzer / Braun 1:0 
Einzel: I. Korzer 1:1, K. Braun 0:2, S. Schiller 2:0, S. Lerzer 1:1 

 TV 1879 Hilpoltstein
Doppel: Johanni / Weiß 1:0, Siegert / Pajnic 0:1 
Einzel: A. Siegert 1:1, S. Johanni 2:0, H. Weiß 1:1, M. Pajnic 0:2
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